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1 Begrüssung und Vorstellung neue Mitglieder 

BM eröffnet die zweite Begleitgruppensitzung und begrüsste alle Teilnehmenden. Die neuen 

Mitglieder der Begleitgruppe stellen sich kurz vor. 

2 Protokoll der ersten Begleitgruppensitzung 

 (BA) merkt an, dass er im Protokoll der ersten Begleitgruppensitzung nicht als 

Anwesender aufgeführt wurde. Ansonsten gibt es keine Bemerkungen zum Protokoll. 
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3 Information über den Stand der Arbeiten 

BM stellt den aktuellen Stand der BEKJ-Umsetzungsarbeiten vor und erläutert den Prozess 

der Verordnungsgebung. 

4 Diskussion der beiden Verordnungen 

Das BJ bedankt sich bei den Teilnehmenden für die wertvollen Beiträge. Die VBEKJ und die 

VBEKJ EJPD werden chronologisch durchbesprochen. 

Es wird vereinbart, dass das BJ vor der Eröffnung der Ämterkonsultation die Begleitgruppe 

noch einmal schriftlich konsultieren wird. Die Frist für Stellungnahmen wird zwei Arbeitstage 

betragen.  

5 Weiteres Vorgehen und Schluss 

BM bedankt sich für die Teilnahme und schliesst die Sitzung. 




